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Vorstand: 
Stellvertreter: 

1. BüreermeisterDr.Kielinq, Vorsit)ender 1. Beiqeordneter P. Tabbert 

'2. Kaufmann H. Bucbwaldf: 

3. Bauer Jobs . Burmeister 

4. Baumeister H. Comdühr 

5. G asf:wirf: W . Hildebrandt 

6. Malermeister W. J ür1,?ens 

7. Privatier G . Spies 

Leiter: 

Sander , Direktor 

Kassens,tunden: 

Vormitf:aes 8.30 

Nachmittags 15 

13 Uhr 

17 Uhr 

Sonnabends bis 14 Uhr 

Girokonten: 

jr. 

Girozentrale Hambure 4'2/ 267, Kiel 36/'21 

Lübeck 38/3 - Reichsbank Lübeck 

Posfschedc■Konfo H ambur!l 95 5'2 

Fernsprecher: Nr. 776 

Kaufmann K. Roh lf 

Kaufmann Th. W ieck 

Kaufmann W. Bölck 

Prokurist G . Toosbuy 

Scbuhmacbermeisfer W. Vollp oH 

Kaufmann E. Sprin1Zer 

Stellv ertreter 1 

Werner, Rendant 
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Mit dem Ablauf des Jahres 1936 ist das Ziel des ersten Vierjahresplanes der 

nationalsozialistischen Reqierune erreicht worden: Beseitigune der Arbeits­

losigkeit und Neuordnunq der deutsdien Wirlsdiaft. Die Auswirkun11 der Regierun11s• 

maßnabmen bradife unverkennbar den Aufstieq auf allen Gebieten in unserem Vater­

lande und das unbeqrenzte Vertrauen aller Volkskreise zur Staatsführunq. Dieses 

Vertrauen zeiq-t sidi besonders bei den deutsdien Sparkassen in dem wadisenden 

Bestand der Einlaqen. Für die Sparkassen war es eine hohe va{erländisdie PBidit, 

zu ihrem Teil an den Aufbauplänen der Reeierunq mitzuwirken, Mit den ihnen zur 

Verfüqung stehenden Mitteln war es den Sparkassen möQlich, sich in erheblidiem 

Umfange an der Konsolidierunq der kurzfristigen Reichsschulden zu beteiliqen, deren 

Aufnahme zur Wiedererlanqunq unserer außenpolitisdien Handlunesfreibeit erforder• 

lich war, 

Für unser Wirlschaftsqebiet im besonderen können wir 11leicbfalls eine erfreulidie 

Entwicklunq feststellen. Die Landwirtschaft unseres Bezirks hatte einen mittleren 

bis quten Ernteertraq. Die Bautätiqkeit war in unserer Stadt außerordentlich reqe. 

Eine qrößere Zahl von Ein• und Zweifamilienhäusern ist erstanden. Eine Anzahl von 

Gebäuden ist auf Erbbauqrundstücken erriditet. Für die hiesiqe Mühlenfirma Johannes 

Ströh wurde ein qroßer Getreidesilo am Pferdemarkt fertiqqestellt. Die Heimstätte 

Schleswiq-Holstein unternahm den Bau von 36 Stadtrand-Siedlungen am Rümpler W eq. 

Das bis zum Jabressdiluß anhaltende offene Wetter eestattete eine ununterbrochene 

Fortfübrunq aller Bauarbeiten. Das Bauqewerbe war somit flUt beschäfti!,lt. Nach 

Fertiqstellunfl der Bauten wird sidi hier am Ort eine fühlbare Abnahme der Wob­

nunqsknappbeit bemerkbar machen, vor allem aber erhalten viele Familien schöne und 

qesunde W ohnun1,Jen, Mehrere Bauvorhaben sind nodi 1Zeplant. 

Alle Bauprojekte haben wir durdi Heri.iabe von Mitteln weitgehendst fördern können. 

Audi waren wir in der Laqe, alle Anfräqe auf Personalkredit, die unseren Ausleihe• 

bestimmunqen entsprndien, für Landwirtsdiaft, Handel und Gewerbe voll zu erfüllen . 

Die hiesiqen Unternehmunqen und Fabriken hatten zumeist ohne Einschränkunq 

Arbeit. Der Bau der Reidisautobahn in unserer Nähe schreitet fort. Hiesige Arbeiter, 

Handwerker und Unternehmer batien dort Verdienst, Die Wirtschaft unseres Stadt­

lZebietes wird außerdem belebt und befruditet durdi die Behörden, die national so• 

zialistisdien Parleidienststellen des Kreises, die Schulen und den Arbeitsdienst . 

Deufschland steht am Anfanqe des zweiten Vierjahresplanes d~ Führers mit dem 

Ziel: Sicherstelluna· der wirtsdiaftlidien Freiheit und Unabhänqigkeit. Dieser qewal■ 
tiqe Plan fordert den Einsag aller Kräfte. Er wird auch die deutsdien Sparkassen, 

die qetraqen werden vom Vertrauen des deufsdien Volkes, bereit finden. 

Im Jahre 1936 sind wir für die Vertiefunq des Sparqedankens mit unserer Werbe­

tätigkeit mehr hervorqetreten. Bei der BesHorbrücke haben wir an der dort aufge• 

stellten Normalzeituhr eine Glaswandfläche 1.iemietet, die, mit einem Hinweis und 

unserer Firma versehen, bei Dunkelheit erleuchtet wird. Im Herbst haben wir in 8 

Schulen unseres Bezirks Schulsparkassen unter Mitwirkung der Schulleiter einqeriditet, 

4 

Im Dezember veransfaHef:en wir für die Sdiülerinnen und Schüler ein Pr.eisaus• 

sdireiben zur Einreichunq von Zeichnuneen mit Darsf:ellunq des Sparqedankens, 

Dieser Anreeunq war ein qroßer Erfolq besd:iieden, Etwa 400 Zeid:inunqen wurden 

uns einqereidit, wovon 58 mit Preisen aus1Zezeidinet werden konnten. 220 der 

Zeidinunqen stellten wir zu einer Aussfelluniz in unserem Kassenraum zusammen 

und hielten am Sonntaq, dem 20. Dezember, unser Gesdiäftslokal geöffnet. Die Aus• 

stellun(il war äußerst stark besudit und bat allqemei'-' Beifall qefunden. 

Der Vorstand hielt im Beriditsjahre 48 Si9uneen ab und hatte über 1189 Anträge 

zu beschließen. Mit dem 31.7.1936 sdiied Herr F. Mose infolqe dienstlidier Ver• 

se9un11 nadi Rostock aus unserem Vorstande aus, Zu seinem Nachfolqer wurde der 

Ratsherr Herr W.Hildebrandt bestellt. Herrn Mose danken w ir audi an dieser Stelle 

für seine mehr als 3 jähriee Mitarbeit. Die Zahl unserer Gefolgsdiaft ist unverändert 

qeblieben. Allen Mitarbeitern danken wir für die h inqebunqsvolle Tätigkeit im abi:e• 

sdilossenen Geschäftsjahre. Für unsere Anqestellten stifteten wir 3 K. d. F. Urlaubs• 

reisen. Die V erfeilunq erfolqte durch Verlosung. 

Im Monat März fand eine unvermutete Betriebsrevision unserer Kasse durdi die 

Revisionssf:elle des Sd:ileswiq-Holsteinisdien Sparkassen-Verbandes statt, außerdem 

wurden durdi die Revisions-Kommission unseres Vorstandes im Laufe des Jahres 3 

unvermutete Prüfunqen vorqenommen, 

Große Aufgaben harren der Erfüllunq. Ganz Deutsdiland folqt dem Rufe des I'ührers 

zur Mitarbeit. Audi unsere weitere Arbeit soll qecraq-en sein von diesem Gemein• 

sdiaftsqeist. Dazu bitten wir audi ferner um das Verhauen aller Kreise. denn, indem 

wir ihnen dienen, können wir uns einreihen in den Dienst am nationalen und 

sozialen Aufbau unseres Volkes und Vaterlandes, 

Im nadifolQenden Jahresabschluß leqen wir das Ergebnis unseres 113, Geschäftsjahres 

1936 vor. Die gese9lidien Liquiditäts■ und Anlequnesvorsd:iriften haben wir voll erfüllt. 

Nadi dem vorlieqenden Abschluß können wir an Reserven ausweisen: 

Gese{ilicber Reservefonds: RM. 456 361.39 

Effekten-Reserve: 

Rücklagen: 

dazu die in unserem Wertpapierbestand 

per 31. 12. 1936 lie1Zende s·tiUe Reserve von 

" 63 739.20 

,. 125 000.­
RM. 645 100.59 

RM. 239 949.03 

RM. 885 049.62 

Unser Wertpapierbestand erhöhte sieb von RM. 1523 784.- auf RM. 2 408 504.-, 

darunter RM. 100 000 Scha{iwedisel. 

Dem qese{ilichen Reservefonds haben wir im Laufe des Jahres aus unseren Rüddaqen 

einen Betrag von RM. 155 000.- zugeführt, 

f\ei den Ausleibungsposten in unserer Bilanz haben wir Wertberichtiqunqen vor• 

flenommen. Die dorf ausgewiesenen Beträge sind I'orderungen unzweifelhafter Bonität. 

5 



\ 

w 
C 
L.. 
ro 
E 
L.. 

0 
1 ' 

Cl) 

> 
■--

~ 
(.) 
L.. 
ro cn 
■--

...-... 
(9 
LL 
0 -
~ 
ro 
..c u 
Cl) 
C 
Q.) 

E 
Q.) 
0) 
Cl) 
0) 
C 
:::J 
..c u 
Cl) 
L.. 

0 
LL 
Q.) 
..c 
UN 
Cl) LO 
+-' LO 
:::J CO 
Q.) 0 
Or---
a.> LO 
·- "'t"""" 
"'O~ 
..c L.. u Q.) 

~ E 
-o E 
t:: :::J 
Q.) C 

"'O ~ 
L.. 
:Q Q.) 
~ . ....., 
Q.) e 
(9 a.. 

Ü ber die E n twiddunq des Betriebes und die Erg~bnisse Hl: im einzelnen folqendes 

zu berichten: 

1. UID.Sa{3 
Di e Umsa~sfaHstik läßt eine qu te u n d stetiqe Entwicklunq aller Geschäftszweiqe er• 

kennen. 

Umsat)staHsHk 
1924 1933 1934 1935 1936 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
UmsatJ a uf d . einen 

20 257 890 46 453 745 48 7'27125 59 703480 63 048 549 
S eite d . Hauptbuches 

2 Sparkonten: 

a) Einzahlunqen 242 925 1487 623 1664835 2063 793 1951743 
b) A u szah lunqen 65 700 1355774 1371327 1478284 1666 082 

3 UnisatJ auf d. De• 
posH:en-, Giro- u. 
Koniokorrenik. 

a) U rnsa9 a. d. Sollseite 8 084722 18 406 477 19 852791 23 414623 25 916 508 
b) 

" • " Habens. 8 014860 18452553 19 993432 23793539 25 941904 

Die Bilanzsumnie beirusi: Ende 1924: 386912.- RM. 

" ,, 
1933: 7548612.- ,, 

1934 : 7999632. - ,, 

,, 1935 : 8894 531.- ,, 

,, 1936: 9046073.- ,, 

2.. Sparverkehr 
D ie Spareinlaqen sind im Berichtsjah re auf RM. 7 332 948. - qestieqen. 

Anzahl der Sparbüdier 
1924 1933 1934 1935 
Stück Stück Stück Stück 

1 Bestand am Anfanq des Jahres 28 13715 13291 13379 

2 Anzahl der n eu einqerichtefoo Spar-
b ü cher 863 944 1156 1612 

3 Summe 1-2 . 891 14659 14447 14991 

4 Anzahl der aufqelösfon S parbücher 27 1368 1068 881 

5 Bestand am Ende des Jahres 864 13291 13379 14110 
Aha, 

6 Mithin Z uwachs im Laufe d. Jahres 836 424 88 731 

6 

1936 
Stock 

14110 

1903 

16013 

1013 

15000 

890 

LI H öbe der 1924 1933 1934 
1 

1935 1936 
Spareinlaae n RM. RM. RM. RM. RM. 

1 Bestand am Aofaoa 
des Jahres 2195 6036421 6168 270 6461778 7 047 287 

2 Eiozahlunqen . 236 010 1263 322 1417 763 18:H 014 1714994 

3 Zinsautschriffoo 6 895 224 301 247072 24'2 779 236 749 

4 S u mme 1 - 3 245100 7524 044 7833105 8525 571 8999 030 

5 Rückzahlunqen 65 700 1355 774 1371327 1478 284 1666 082 

6 Bestand am Ende 
des Jahres 179 400 6168 '270 6461778 7047 287 7332948 

7 Mithin Z uwachs im 
Laufe des Jahres 177 205 131849 293508 585 509 285 661 

Der Durch.sch.niHsbeira,z e i nes Sparbudies beiruli? : 

Ende 1924: 207.87 RM. 

" 
·1933, 464.10 " 

,, 1934: 482.98 
" 

" 
1935 : 499.45 " 

" 1936: 488.86 " 

Am Jahress chluß befanden sich 15 000 Sparbücher im Umlauf mit Einlaqen: 

bis über über über übe, über über 
Eode 20 RM. 20 bis 100 bis 500 bis 1000 his 3000 bis 5000 RM. Stück 

100 RM 500 RM. 1000 RM 3000 RM. 5000 RM . 

1924 391 233 146 60 29 5 - 864 

1933 5 501 2 983 2 438 999 923 209 238 13 291 

1934 5 580 2 934 2 451 955 · 960 255 244 13 379 

bis über über über über über über über 
Ende 20 RM. 20 h i~ 100 bis 300 bis 1000 bis 300D bis 5000 hls l0000RM. 

Stüdc 
100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. 5000 RM. t0OO0RM. 

1935 6 036 2 947 1 815 1 729 1 062 243 183 95 14110 

1936 6 197 3 473 1951 1 751 1 082 257 192 97 15 000 

Wir haben 1300 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunll RM. 8625.- er biachte. 

Durch das Abholverfahren kamen RM. 34 600. - herein. Die reqe Inanspruchnahme 

' dieser Einrichtun Q' beweist uns, d aß wir hiermit unseren Sparern eine willkommene 
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und bequeme Gelegenheit zum Sparen geschaffen haben. Die örtlichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks haften insqesamt RM. 60 000. - qespart. Diese Summe kam 

im W eihnachcsmonat zur Auszahlunq. Wir hoffen, daß das Interesse für die Spar• 

klubs bestehen bleibt, denn sie haben für das W eibnachtsqeschäH wohl aller Berufs­

zweiqe eine Bedeutunq. 

Die in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben qerufenen Schulsparkassen haben 

qroßen Beifall Qefunden. Bis zum Jahresschluß hatten die Schulsparkonten bereits 

einen Bestand von RM. 1820.- , ein Beweis dafür, daß der praktische und erziehe■ 

rische Wert des Schulsparens allseitig anerkannt wird. 

Als Werbezeitschrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundschau« in 2 000 Exem■ 

plaren. Dieselbe wird von Junq und Alt gern qelesen. 

Für NeuQeborene qeben wir Geschenkbücher und GedenkbläHer aus. 

3. Giro-, Kontokorrent- und 
Scheck-Verkehr. 

Unsere Aufmerksamkeit qalt nach wie vor der schnellsten Erledigung der an uns 

qelangten AuHräqe. Wir sind davon überzeuqt, daß der Spargiro■Verkehr i n seiner 

je6iqen Form und Pünktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der hiesiqen GeschäHswelt und den Besil;iern landwirtschaftlicher Betriebe der 

Umqebunq sowie den städtischen Betriebsunternehmunqen zählen fast alle öffentlichen 

Kassen zu unseren Kunden, so die Finanz■ und Zollkasse, die Kirchen■ und Kran■ 

kenkasse, die Gerichtskasse, wie auch die verschiedenen Zahlsf.ellen der NS DA P. 

Unser Verhältnis zur Post ist, was besonders den Austausch von Zahlmitteln be­

trifft, ein anqenehm freundschaftliches , Dem Fernsprechamt überweisen wir allmonaf:. 

lich auf Grund uns von den angeschlossenen Teilnehmern erteilten Dauerauffräqen 

für eine qanze Anzahl Kunden die Fernsprechqebühren, In Form von Dauerauff.rä■ 

qen erlediqen wir qleichfalls laufende Zahlunqen für Krankenkassenbeifräqe, Steuern, 

Zinsen, Mief.eo, Schulqeld usw. 

8 

Anzahl der DeposHen~, Giro~ und Kont:okorrent:kont:en und Höhe der 

Guthaben: 

Besfand am Anfang Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 

Jahr des Jahres 
Jahres 

1 aufeelo,t 
Anzahl Betrag RM. 

Im 

1 

neu Durcbßuntt 
Anzahl Beiral? RM. er6ffocf: 

1924 422 47 517 103 18 507 252 253 498 

1933 733 610 426 167 77 823 671168 815 

1934 823 671168 241 130 934 740 211 792 

1935 934 740 211 233 138 1029 1030700 1001 

1936 1029 1030 700 245 235 1039 1007068 969 

Die Zahl der Girokonten überhaupt stleq von 1346 auf 1414. Die barqeldlose Aus■ 

qleichung innerhalb unseres Wirf:schaftsqebietes ist durch die Kontenführung bei uns 

in einem recht beachtenswerten Umfanqe qeqeben. 

4.Kredite 
Die n a d1fol11ende Aufsf.ellunq zeiQt den Sf:and der Ende des Jahres qeqebeoen kurz~ 

frisHaen Kredite: 

KurzfrisHQe KredHe uHm. 1936 

Sicherheiten: 1 Anzahl 1 Betrag RM. 

1. qeqen börsengän!liqe Wertpapiere 6 3 425.-

2. i.ellen sonstiqe sa{lunqsm. Sicherheiten 377 909 378.14 

3. sonsti!le gededcfe und Blanko■ Kredite 174 23 146.81 

4. an Genossenschaften . 3 60 761.22 

Summe 
1 

560 996 711.17 

Wir diskontierten im verflossenen Jahre 1525 Wechsel im GesamtbefraQe von 

RM. 631 621.23 . 

Die kurzfrisci!len Kredite an Private verteilen sich nach Größenklassen wie folgt: 

bis 2 000 RM. Anzahl 430 

2 001-10 000 " 
,, 113 

10 001-30 000 ,, ,, 15 

über 30 000 " " 2 

560 

Befraq 

~ 

" 
" 

RM. 205 547.85 

„ 482 547.90 

„ 228 420.07 

,, 80 195.35 

RM. 996 711.17 

g 
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Langfriltifile Hypothekendarlehen einfcbl. Aufwertunlilshypotheken waren ausQeqeben 

1 

1 

davon 1936 

L an gfristige bia 1000 RM. 1001-!IOOO RM. Obc, 5000 RM. 

1 
Ce1nmt• 

ausgegeben 

Hypotheken• :;; ~ 
:;; :;; 

11 darleben = Betrag Betrag = Betrag = Betrag Betrag 
• 9Ut • 9U(, • 9Ut • !1U( 9Ut < < < < 

a) auf laodwlrffcb. 
45171.- 319414.-Grundsf.Odce 76 116 41 457 491.- 233 822076.- 2 6022.-

b) auE atldfücbc 
GrundsfOcke :Y.ll 192949.- 491 1181671.- 121 1267821.- 933 2642441.- 27 109 458.-

Summe 31l7 238 120.- &Yl 1501085.- 1© 17253]2.- 1166 3464517.- 29 115480.-

Die Zinssä{Je für Hypotheken und Gemeindedarlehen betruqen während des Berichts• 

jahres 5 1/2 ¾, für landwirtschaftliche Hypotheken 41/2 %. Den Zinssat) für Hypotheken 

(ausscbl. A u fwertunqen) haben wir mit Wirkunq vom 1. 1. 1937 auf 5 °/o gesenkt. 

5. -Wertpapiere 

Wir b esorgten in erh eblichem Umfanqe für unsere Kundschaft die Stücke und Be­

scheini llu ngen der Hauszinssteuer-Anleihe und übernahmen auch deren Verwertunq. 

Das übrilile Wertpapierqescbäft hielt sieb in mäßillen Grenzen. 

6. Liquidität 
Die qemäß § 12 der Preu ß. Verordnunq vom 20. Juli/4. August 1932 und § 35 der 

Sparkassenmu stersai)un1g vor1geschriebenen Liqu iditätsqui:haben und Anlaqen in 

fl üssiuen Werten wurden von uns in voller Höhe 1gehallen. Wir unterhalten nach 

dem lei)ten Stande ein Li.■Guthaben von RM. 1 000 000.- und besigen sonsHqe 

flüssige Werte von RM. 2 700 000.-. 

7. Reinge-winn 
Wie die nacbfolqend e Gewinn■ und Verlustrecbnunq zeigt, erzielten wir im ve1flossenen 

Recbnunllsjahr nach erfolgter Abscbreibunq auf Effekten•, Grundstück■ und lnvenlar■ 

konto einen Rein~ewi nn von RM. 78 000.- . Wir werden sagungsgemäß 

RM. 3 1 200.- dem Reservefonds ü berweisen. Die Stadt erhält ebenfalls RM. 31200 

und der hiesiqe Sparkassenverein RM.15600.- zur Verwendung für ausschließlich 

wohltätige und qemein nütJil?e Zwecke. Der Reservefonds ist damit auf RM. 456361.39 

an 1?ewachsen. Uosere sonsti1?en offenen Rücklaqen und Fonds bei:raqen RM.188 739.20 . 

Zusammen RM. 645 100 .59. 

10 
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Aktiva Jahresbilanz 

1. Barreserve 
a) Ka11enbealaod (dent,che nnd auslindlsche Zahlungsmittel) 
b) Guthaben auf Relchsbankl!iro• und Postscheckkonto 

Z. Fällige Zins- und Dividendenscheine 
3. Schecks 

46 500.46 
99 281.40 

4. Wechsel 
In der Gesamtsumme 4 enthalten: .7l.i(, 1.66 802.51 Wechsel, die dem § 21 Abi. 1 Nr. 2 de■ 
Bankt1esetzes entsprechen (Handelswechsel nach § 16 Absatz 2 KWG) 

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen und Schatzanwel1ungen de■ Reiches • 
b) Anleihen und Schatzanweisungen de■ eigenen Landes 

1488244.70 
265 037.00 

c) '. Anlelhen und Schatzanweisunl!en der aon1tlgen: Lander . . 
d) Schuldverschreibungen des Um1chuldun1!1Terbandes deutscher Gemeinden 200 000.00 
e) Sonstige kommunale Wertpapiere 244 722 31 
1) Sonstlt1e Wertpapiere • • . • 210 500.00 

In der Gesamtsumme 5 enthalten: .7l.i(, 1780 165.57 Wertpapiere, die die Reichsbank beleihen 
darf, darunter .7l.i(, 491 250.00 auf da■ Llquid!täts· Soll anre chenbare Wertpapiere 

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bis zu 3 Monaten . • 

aa) bei der elt1enen Girozentrale • .7i.Jt 966 862.76 
bb) bei sonstlgenKndltinstltuten .Yl.Jt 15 987.17 

Von der Summe a) sind .7l.i(, 982 849.93 täl!llch fällig (Nostrot1uthaben) 

982849.93 

.7l.i(, 

145 781 

166 802 

2 408 504 

darunter .7l.i(, 508 750.00 auf Liquiditäts-Konten 
b) länl!erlrlstil!e Guthaben bei der eigenen Girozentrale 75 000.00 1 057 849 

7. Schuldner Lauf. RechnunR Darlehen 

a) Kreditinstitute 
darnnter die eigene Girozentrale 

b) öflentlich-rechtUche Körperschaften 
c) andere Schuldner 718 077.64 

556195.93 
278 633.53 

In der Summe 7 c) enthalten: 
aa) .7LI{, 3 425.00 gedeckt durch b örsengängige Wertpapiere 
bb) .Jl.Jt 970 139.36 gedeckt durch sonstige Sicherheiten 

8. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 
a) aul Landwlrhchaltliche GrundsUl.cke 
b) auf 1onstlge (atädtische) Grundstllcke 

822 075 56 
2 620 655.23 

In der Gesamtsumme 8 enthalten .1lJt 266 217. 78 mit einer Fälli&k•il 
mindestens 12 Monaten 

oder Kündll!ungdrlat von 

9. Durchlaufende Kredite 
außerdem .Jl.Jt - Entschuldnng1darlehen (nur vor der Linie) 

10. Fällige Zlnsforderuneen . . . . 
davon sind .7l.i(, 9 209. 77 vor dem 30. November lällil! gewnen 

J t. Bausparkasse 
lZ. Dauernde Betelli~ungen . 

darunter .7l.i(, 63 600.00 BetelllgunJ!•n bei der eigenen Girozentrale nnd 
Sparkauen- und GiroTerband 

13. Grundstücke und Gebäude 
a) dem eil!enen Geschältsbetrleb dienende • 
b) son1tlt1e • 

14. Betriebs- und Geschäftsausstattung 
15. Sonstige Aktiva . . 
16. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 
17. Verlust 

18. In den Aktiven sind enthalten : 

beim zu1tlndigen 

75 000.00 
5 000.00 

Summe der Aktiva 

a) Fordcruneen an den Gewllbrvcrband • • . . • • 

b) Forderun~cn an die Mitglieder de• Vorstandes (Verwalfuagsrafes), an sonstJgc hn § 14 Abs, l und 3 KWG 
acnao~tc Personen und an die ~m Art. 13 dc1 crs{en Verordnung zur Ourc:hf0hrung und Erg:Aozung de• 
KWG in der Pauung de• Art. 7 Z 1ifer VI des zweiten Ab.cbnltta der DriHen Verordnung zur Durcbfabrung 
und Er1äoauag dea KWG auEgcfObrhm Uct.tcrochmco 

c) Anlaeen nach § 17 Abs. 2 KWG {Aktiva 12 und 13) 

12 

1552907 

3 442 730 

83 233 

9394 
63600 

80000 
4017 
4825 

26426 

9 046 073 

513 864 

201033 
143 600 

86 

51 

01 

93 

10 

79 

88 

15 
00 

00 
47 
89 
40 

1 99 

43 

88 
00 

von Ende 1936 

1. Spareinlagen 
a) mit ge■etzllcher Kündigungshlst 
b) mit besonders vereinba rter Kündlgangshist 

2. Gläubiger 
a) aufgenommene Gelder und Kredite (No1troverpllichtungen) 

aa) hel der eigenen Girozentrale .Jl.Jt 
bb) bei sonstigen Stellen .Jl.Jt 

b) Einlagen denlscher Kreditinstitute .Jl.Jt 4 834.03 
c ) sonstige Gläubiger .1lJt 1 002 234.72 

Von der Summe b) u. c) entfallen aal 
aa) jederzeit fällige G elder .7l.i(, 
b b) feste Gelder u, Gelder auf Kündigung „ 

960456.25 
46 612.50 

3 553 759.56 
3 779188.65 

1007 068.75 

3. Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und der Ausstellung eigener 
Wechsel (Akzepte und Solawechsel), soweit sie sich im Umlauf befinden 

4. langfristige Anleihen 

5. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 

6, Durchlaufende Kredite 
außerdem .7l.i(, - Entschuldungsdarlehen (nur vor der Linie) 

7. Reserven nach § 11 KWG 
a) gesetzliche Sicherhellsrückla(!e 
b) gesetzliche Kursrücklage 
c) sonstige (lrele) Rilcklagen nach § 11 KWG 

8. S~nstige Reserven 

9. Rückstellungen 

10. Sonstige Passiva 

11. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 

tz. Gewinn 

425 161.39 
63739.20 

125 000.00 

Samme der Passiva 

13. Verbindlichkeiten aus Bürgschaften, Wechsel- und Scheckbürgschaften sowie aus Garantlncrträge n 

(§ 261 b des Handelsgesetzbuches) . 

14. Indossamentsverblodllchkdten aus weiterbegebenen Wechseln 

15. In den Passiven sind enthalten: 

a ) Verbindllcblcelfcn geg:en<lhcr dem GewAbrverband (einschl. der Verbindlichli.:ci(cn au• Bare•cbaHcn und 

wciterbegebenen Wechseln) 

b ) Gcoam!vcrpflld,tu0~c0 aad, § 11 Abs, 1 KWG (Panlva 1. 2 und 3) 

c) Gea11mt verpllicb(ungcn nach § 16 KWG (Pa•dva 2 und 3) 

16. Gesamtes haltendes Eigenkapital. nach § 11 Abs. 2 KWG 

A) tat..5.chli<h vorhanden es Elgcokaplfal (bcl nid:>.t-6EfentlJchen Spar kauen: P auiva 7 abzOglich dea aua freien 

Raddaaon ,u d«kondon Rclnvcrlus!oa Aktlv3 17) 613 900,59 
Zuwohung auo 1936 31 200.00 

b} Z uschlag auf Gruod del' Haftung des GewAhTVezbandes 

Passiva 

RM. 

7 332 948 21 

1 007068 75 

613 900 59 

3888 14 

6 252 78 

4 015 52 

78000 00 

1 9 046 073 1 99 

21 958 24 

112 926 60 

8340016 96 

1007068 75 

645100 1 59 

13 
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Auf-w-and Gewinn-und 

1. Äus11aben für Zinsen und 11e11ebenenfalls Kreditprovisionen 
RM. 

a) Spareinlaqenzinsen 

b) Zinsen für Giroeinlaqen und Depositen 

c) Zinsen und Provisionen für aufqenommene Gelder 

d) sonstiqe Zinsen 

2. Äusqaben für sonstiqe Provisionen und derel. 

3. Verwaltunqskosfen 

a) persönliche 

1. Gehälter und Löhne 

2. soziale Äbqaben 

b) sächlich (ohne 4) 

4. Grundstücksaufwand 
a) Unierhaltunqskosten 

b) Versicherunqen 

c) Grundstückssteuern 

5. Steuern (ohne 4c) 

a) Körperschaftsfeuer 

b) VermÖfZensieuer 

c) Gewerbesteuer 
d) Sonstiqe Steuern 

6. Abschreibunqen auf 

a) Gebäude, Grundstücke und BetriebsaussfaHune 

b) Hypotheken 

c) Sonstiqe Forderungen 

7. Kursverluste 

a) effektive 

b) buchmäßige 

8. Abführunq an die Kursrücklage 

9. Sonstiqe Aufwendunqen 

10. Gewinn 

Bad Oldesloe, den 23. März 1937 

Der Sparkassenvorstand: 

gez. Dr. Kieliog, Bürgermeister 

Tabbert, Jobs. Burmeister juo„ H. Comdübr, 

Hildebrandf. Wilh.Jürgens, Karl Rohlf, Gustav Spies 

-14 

Summe 

236 749 03 
10 276 42 

87 32 

60 765 18 
2 042 28 

21468 10 

3 010 95 
168 '29 

2149 32 

346 00 
397 65 

8326 79 
113 95 

5 725 48 

12 00 

1 875 00 

2 459 80 

78 000 00 

433 973 56 

Der Sparkassenleiter: 

qez. Sander, Direktor 

r.J 

Verlustrechnung für das Jahr 1936 

1. Einnahmen aus Zinsen und qeqebenenfalls Kreditprovisionen 

2. Einnahmen aus sonstiqen Provisionen, Gebühren und derql. 

3. Erträge aus Beteiligunqen 

4. Kursqewinne 

5. 

6. 

7. 

a) effektive 

b) buchmäßiqe 

Rückqriff auf die Rüd<laqen 

a) Sicherheitsrüd<lafZe 

b) Kursrüd<lafZe 

Sonsfiqe Erträge 

davon RM. 5 077.08 Grundstückserträlle 

Sonstiqe Zuwendunqen 

Ertrag 

RM. 

419 847 17 

1552 81 

5 266 22 

1 875 00 

5 432 36 

Summe 1 433 973 1 56 

Nach pllichtmäßiger Prülung aulgrund der Schrillen, Bücher und sonallgen Unterlagen des Betriebe■ sowie der 

erteilten Aulklllrungen und Nachwei■e ist leatge■tellt worden, daß die Buchlührung und der JahrcsnbachluJI sowie 

der Jahresbericht den gesetzlichen Vorsehrillen und den einschlägigen Bestimmungen enl■prechen, und daß im übri• 

gen auch die wirtschaltlichen Verhältnisse des Betriebes wesenUlche Beanstandungen niobt ergeben haben, 

Kiel, den 10. März 1937. Prülangutelle des Sparkauen• und Giroverbandes für Schleswig-Holstein 
Der Revlsioosdireklor: gez, Dr. Bruer Der Verbandsrevl1or: gez. Koch 

Veröllentlicht auf11rnnd der Verlül!unl! des Herrn Regierungspräsidenten, Schleswig, vom 16. März 1937 I.G. 6044-13. 

15. 
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Vorstand: 
Stellv e rtreter: 

1. Bürqermeisfer Dr.K i elin!l, Vorsigender 1. Beilleordnecer P. Tabhert 

2. Kaufmann H. Buchwald t Kaufmann K . Rohlf 

3. Bauer Johs. Burmeister j r. Kaufmann Th. Wieck 

4. Baumeister H. Comdühr Kaufmann W. Bölck 

5. Gastwirt W. Hildebr andt 

6. Malermeister W . J ürqens 

7. Privatier G. Spies 

Leiter: 

5 an der, Direktor 

Kassensrunden: 

Vormittaqs 8.30 

Nad:imiftags 15 

13 Uhr 

17 Uhr 

Sonnabends bis 14 Uhr 

Girokonten: 

Girozentrale Hamburg 42/ :267, Kiel 36/21 

Lübeck 38/3 - Reid:isbank Lübeck 

Postsd:ieck-Konfo Hamburq 95 52 

Fernsprecher: Nr. 776 

Prokurist G. T o osbuy 

Sd:iuhmachermeister W. Vollpott 

Kaufmann E. Springer 

Stellvertreter 1 

Werner, Rendant 

3 
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Mit dem Ablauf des Jahres 1936 ist das Ziel des ersten Vierjahresplanes der 

nationalsozialistischen Reverunq erreicht worden: Beseitigunq der Arbeits• 

losigkeit und Neuordnunq der deutschen Wirtschaft. Die Auswirkunq der Regierunqs­

maßnahmen brachte unverkennbar den Aufstieq 4uf allen Gebieten in unserem Vater­

lande und das unbeqrenzte Vertrauen aller Volkskreise zur Staatsführung. Dieses 

Vertrauen zeigt sieb besonders bei den deutschen Sparkassen in dem wachsenden 

Bestand der Einlaqen. Für die Sparkassen war es eine hohe vaterländische Pf.liebt, 

zu ihrem Teil an den Aufbauplänen der Regierunq mitzuwirken. Mit den ihnen zur 

Verfüqung stehenden Mitteln war es den Sparkassen möqlich, sich in erheblichem 

Umfange an der Konsolidierunq der kurzfristigen Reichsschulden zu beteiliqen, deren 

Aufnahme zur Wiedererlanqung unserer außenpolitischen Handlunqsfreibeit erforder• 

lieb war. 

Für unser Wirtscba/1sqebiet im besonderen können wir qleichfalls eine erfreuliche 

Entwiddunq feststellen. Die Landwirtschaft unseres Bezirks hatte einen mittleren 

bis !,lUten Ernteertraq. Die Bautätiqkeit war in unserer Sfadt außerordentlich reqe. 

Eine qrößere Zahl von Ein• und Zweifamilienhäusern ist erstanden. Eine Anzahl von 

Gebäuden ist auf Erbbaugrundstücken errichtet. Für die hiesige Mühlenfirma Johannes 

Sfröh wurde ein qroßer Getreidesilo am Pferdemarkt fertiqqestellt. Die Heimstätte 

Schleswiq-Holstein unternahm den Bau von 36 Stadtrand-Siedlungen am Rümpler Weq. 

Das bis zum Jahresscbluß anhaltende offene Wetter qestaffete eine ununterbrochene 

Fortführunq aller Bauarbeifen. Das Bauqewerbe war somit !,luf bescbäftifi!t. Nach 

Fertiqsf:ellune- der Bauten wird sieb hier am Ort eine fühlbare Abnahme der Woh­

nunii?sknappheif bemerkbar machen, vor allem aber erhalten viele Familien schöne und 

qesunde W obnunqen. Mehrere Bauvorhaben sind noch qeplant. 

Alle Bauprojekte haben wir durch Herqabe von Mitteln weitg~hendst fördern können. 

Auch waren wir in dt:r Laqe, alle Anträqe auf Personalkredit, die unseren Ausleihe­

bestimmungen entsprachen, für Landwirtschaft, Handel und Gewerbe voll zu erfüllen . 

Die hiesigen Unternehmunqen und Fabriken hatten zumeist ohne Einscbränkunq 

Arbeit. Der Bau der Reichsautobahn in unserer Nähe schreitet fort. Hiesige Arbeiter, 

Handwerker und Unternehmer hatten dort Verdienst. Die Wirtschaft unseres Sfadt­

ilebietes wird außerdem belebt und befruchtet durch die Behörden, die nationalso­

zialisf.iscben Parteidienstsfellen des Kreises, die Schulen und den Arbeitsdienst . 

Deutschland steht am Anfanqe des zweiten Vierjahresplanes des Führers mit dem 

Ziel: Sicberstellun11 der wirl:scbaftlicben Freiheit und Unabhängigkeit. Dieser qewal­

tiqe Plan fordert den Einsag aller Kräfte. Er wird auch die deutschen Sparkassen, 

die qefraqen werden vom Vertrauen des deufscben Volkes, bereit finden. 

Im Jahre 1936 sind wir für die Vertiefung des Sparqedankens mit unserer Werbe, 

tätigkeit mehr hervore-efreten. Bei der Besttorbrücke haben wir an der dort aufge• 

stellten Normalzeituhr eine Glaswandfläche gemietet, die, mit einem Hinweis und 

unserer Firma versehen, bei Dunkelheit erleuchtet wird. Im Herbst haben wir in 8 

Schulen unseres Bezirks Schulsparkassen unter Mitwirkung der Schulleiter einqericbtel:. 

4 

• 

• 

1 

Im Dezember veransfalteten wir für die Schülerinnen und Schüler ein Preisaus■ 

schreiben zur Einreicbunq von Zeichnunqen mit Darstellunq des Sparqedankens. 

Dieser Anrequnq war ein großer Erfolg beschieden. Etwa 400 Zeicbnuoqen wurden 

uns einqereicbt, wovon 58 mit Preisen ausq-ezeichnet werden konnten. 220 der 

Zeicbnunq-en stellten wir zu einer Aussfellunq in unserem Kassenraum zusammen 

und hielten am Sonntalil, dem 20. Dezember, unser Geschäftslokal geöffnet. Die Aus­

stellunlil war äußerst stark besucht und hat allqemeic.. Beifall izefunden. 

Der Vorstand hielt im Berichtsjahre 48 Sigunqen ab und halte über 1189 Anträge 

zu beschließen, Mit dem 31.7.1936 schied 'Herr F. Mose infollile dienstlicher Ver■ 

segun!l nach Rosfock aus unserem Vorstande aus. Zu seinem Nachfolqer wurde der 

Ratsherr Herr W. Hildebrandt bestellt. Herrn Mose danken wir auch an dieser Stelle 

für seine mehr als 3jähriqe Mitarbeit. Die Zahl unserer Gefolgschaft ist unverändert 

lleblieben. Allen Mitarbeitern danken wir für die hinqebunllsvolle Tätigkeit im abqe■ 

scblossenen Geschäftsjahre. Für unsere An!lestellten stifteten wir 3 K. d. F. Urlaubs■ 

reisen . Die Verteiluniz erfolizf:e durch Verlosung. 

Im Monat März fand eine unvermutete Betriebsrevision unserer Kasse durch die 

Revisionsstelle des Schleswiq-Holsteiniscben Sparkassen• Verbandes sfaH, außerdem 

wurden durch die Revisions-Kommission unseres Vorstandes im La~fe des Jahres 3 

unvermutete Prüfunqen vorqenommen. 

Große Aufqaben harren der Erfüffunll· Ganz Deutschland folqt dem Rufe des Führers 

zur Mitarbeit:. Auch unsere weitere Arbeit soll qetraqen sein von diesem Gemein• 

schafts!leist. Dazu bitten wir audi ferner um das Verhauen aller Kreise, denn, indem 

wir ihnen dienen, können wir uns einreihen in den Dienst am nationalen und 

sozialen Aufbau unseres Volkes und Vaterlandes. 

Im nacbfolqenden Jahresabschluß leizen wir das Ergebnis unseres 113. Geschäftsjahres 

1936 vor. Die geseglicben Liquiditäts■ und Anlequnqsvorschriften haben wir voll erfüllt. 

Nach dem vorlie11enden Abschluß können wir 

Gese(}licher Reservefonds : 

Effekten-Reserve : 

Rücklaizen : 

dazu die in unserem Wertpapierbestand 

per 31. 12. 1936 lieqende stille Reserve von 

an Reserven ausweisen: 

RM. 456 361.39 

» 63 739.20 

,. 125 000.­

RM. 645 100.59 

RM. 239 949.03 

RM. 885 049.62 

Unser Werlpapierbesfand erhöhte sich von RM. 1 523 784.- auf RM. 2 408 504. - , 

darunter RM. 100 000 Scba(>wecbse l. 

Dem qese9licben Reservefonds haben wir im Laufe des Jahres aus unseren Rücklaqen 

einen Betrag von RM. 155 000.- zugeführt. 

Bei den Ausleihungsposten in unserer Bilanz haben wir Wercbericbtiqunqen vor• 

llenommen. Die dort ausgewiesenen Beträge sind Forderungen unzweifelhafter Bonität. 

5 
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Über die Entwicklunq des Betriebes und d ie Ergebnisse i!E im einzelnen- folqendes 

zu berichten: 

1. Umsa(; 
Die UmsagsfaHstik läßt eine qute und stetiqe Eatwidclunq aller Geschäftszweiqe er• 

kennen. 

1 
Umsa~staHsHk 

1924 1933 1934 1935 1936 
RM. RM. RM. RM. RM. 

1 
Umsa~ a uf d. einen 

20 257 890 46 453 745 48 727 125 59 703480 63 048 549 
Seite d. Hauptbuches 

2 Sparkonten: 

a) Einzahlunqen 242 925 1 487 623 1664835 2 063 793 1951743 
b) Auszablunqen 65 700 1355774 1 371 327 1478284 1666082 

3 Umsa4] auf d. De• 
posHen. , Giro- u. 
Kontokorrentk. 

a) Umsa9 a. d. Sollseite 8 084 722 18 406477 19 852791 23 414 623 25 916508 
b) n " n Habeos. 8 014 860 18 452553 19 993432 23 793539 25 941904 

Die Bilanzsumme betruljf: Ende 1924 : 386912.- RM. 

" 
" 
" 
" 

1933: 7548612.-
" 

1934: 7 999 632.- ,, 

1935: 8 894 531.- ,, 

1936: 9046073.- " 

2.. Sparverkehr 
Die Spareinlaqen sind im Berichtsjahre auf RM. 7 332948.- qestieqen. 

1 1 
Anzah.l der Sparbüdier ~24 1933 1934 1935 

tick Stück Stück Stück 

1 Bestand am Anfanq des Jahres 28 13715 13291 13379 

2 Anzahl der neueinqerichfeteo Spar• 
bücher 863 944 1156 1612 

3 Summe 1- 2 . 891 14659 14447 14991 

4 Anzahl der aufqelösten Sparbücher 27 1368 1068 881 

5 Bestand am Ende des Jahres 364 13291 13379 14110 
Abg. 

6 Mithin Zuwachs im Laufe d . Jahres 836 424 88 731 

6 

1936 
Stock 

14110 

1903 

16013 

1013 

15000 

890 

1 

./ 

• ii 

• 

1 1 I(öhe der 1~ 1933 1934 1935 1936 
Spareinla11en RM. RM. RM. RM. RM. 

1 ßestand am Anfang 
des Jahres 2195 6036 421 6168 270 6461778 7047 287 

2 Einzahlunqen . 236 010 1263322 1417 763 1821 014 1714 994 

3 Zinsqutschrifien 6 895 224 301 247 072 :242 779 236 749 

4 Summe 1-3 245100 7524 044 7 833105 8 5:25 571 8999 030 

5 Rückzahlunqen 65 700 1355774 13713:27 1478 284 1666 082 

6 Bestand am Ende 
des Jahres 179 400 6168 270 6461778 7 047 :287 7 332 948 

7 Mithin Zuwachs im 
Laufe des Jahres 177 205 131849 293 508 585509 285 661 

Der DurdisdiniHshetrall eines Sparhud:t.es betrull: 

Ende 1924: :207.87 RM. 

" 1933: 464.10 " 
" 1934: 482.98 " 
" 1935: 499.45 " 

" 
1936: 488,86 " 

Am Jahresschluß befanden s ich 15 000 Sparbücher im Umlau f mit Einlaqen: 

bis über über über übec über über 
Eode 20 RM. 20 bis 100 bis 500 bis 1000 bis 3000 bis 5000 RM. Stück 

100 RM 500 RM . 1000 RM 3000 RM. 5000 RM. 

1924 391 233 146 60 29 5 - 864 

1933 5 501 2 983 2 438 999 923 209 238 13 :291 

1934 5 580 2 934 2 451 955 960 255 244 13 379 

bis über über über über über über über 
Ende 20 RM. 20 bis 100 bis 300 bis 1000 bis 3000 bis 5000 .bis l0000RM. Sfück 

100 RM. 300 RM. 1000 RM. 3000 RM. 5000 RM. lOOO0RM. 

1935 6 036 2 947 1 815 1 729 1 062 243 183 95 14 110 

1936 6 197 3 473 1951 1 751 1 082 257 192 97 15 000 

W ir hab.en 1300 Heimsparbüchsen im Umlauf, deren Entleerunq RM. 8625.- erb1achte. 

Durch · das Abholverfahren kamen RM. 34 600. - herein. Die reae Inanspruchnahme 

dieser E inrichtunq beweist uns, daß wir biermit unseren Sparern eine willkommene 
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und bequeme Gelegenheit zum Sparen geschaffen haben. Die örtlichen und dörflichen 

Sparklubs unseres Bezirks haHen insqesamc RM. 60 000.- qesparl. Diese Summe kam 

im Weihnacbcsmonai zur Auszahlunq. Wir hoffen, daß das Interesse für die .Spar­

klubs bestehen bleibe, denn sie haben für das Weibnacbisqescbäft wohl aller Berufs­

zweiqe eine Bedeutunq. 

D ie in unserem Bezirk im Herbst 1936 ins Leben qerufenen Schulsparkassen haben 

qroßen Beifall qefunden. Bis zum Jabresscbluß haHen die Schulsparkonten bereits 

einen Bestand von RM. 1820.-, ein Beweis dafür, daß der praktische und erziehe­

rische Wert des S chu lsparens allseitig anerkannt wird. 

Als Werbezeicscbrift verteilen wir laufend die »Sparkassenrundscbau« in 2 000 E xem• 

plaren . D ieselbe wird von Junq u nd A lt gern qelesen. 

Für Neuqeborene qeben wir Geschenkbücher und GedenkbläHer au s . 

3. Giro-, Kontokorrent- und 
Scheck-Verkehr. 

U n sere Aufmerksam keit qalt nach wie vor der schnellsten Erledigung der an uns 

qelangten A u fträqe . W ir s ind d avon überzeu (lt, daß der Spargiro-Verkehr in seiner 

je{Jiqen F orm und Pün ktlichkeit die Wünsche unserer Kundschaft voll zufriedenstellt. 

Außer der h iesiqen Geschäftswelt und den B esi{}ern landwirtschaftlicher Betriebe der 

Umqebu nq sowie den städtischen Betriebsunternebmu nqen zählen fast alle öffentlichen 

Kassen zu u nseren Ku nden, so die Finanz■ und Zollkasse, die Kirchen• und Kran■ 

kenkasse, die Gerichtskasse, wie auch die verschiedenen Zahlstellen der NS D AP. 

Unser V erbältnis zur P osf. ist, was besonders den Austausch von Zahlmitteln be■ 

trifft, ein an qenehm freundscbaftlicbes . Dem Fernsprechamt überweisen wir allmonat­

lich auf Grund u ns von d en angeschlossenen Teilnehmern erteilten Daueraufträqen 

für eine qanze Anzahl Kunden die Fernsprecbqebübren. In Form von Dauerauffrä■ 

qen erlediqen wir qleicbfalls laufende ZahluntZen für Krankenkassenbeifräqe, Steuern, 

Zinsen, Mieten, Scbulqeld usw. 

8 
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A nzahl der D e p o sH:e n ", G iro" und K oni o ko rren iko nien und H öhe der 

Guthaben : 

Besfand am Anfang 
Im Laufe des Bestand am Ende des Jahres 

Jahr des Jahres 
Jahres 

1 aufllel6st 
Anzahl Betrag RM. 

im 

1 

neu DurdikhnHt 
Anzahl Betra~ RM. eröffnet 

1924 422 47 517 103 18 507 252 253 498 

1933 733 610 426 167 77 823 671168 815 

1934 823 671168 241 130 934 740 211 792 

1935 934 740 211 233 138 1029 1030700 1001 

1936 1029 1030700 245 235 1039 1007068 969 

Die Zahl der Girokonten überhaupt stieq von 1346 auf 1414. Die barqeldlose Aus■ 

qleicbung innerhalb unseres Wirtscbaffsqebieies ist durch die Kontenführung bei uns 

in e inem recht beachtenswerten Umfanqe qeqeben. 

4.Kred.i:te 
Die nacbfolqende Aufstellunq zeiqt den Stand der Ende des Jahres qeqebenen kurz::: 

frisHszen Kredite: 

Ku_rzfris iifle Kredite u lim. 1936 

S icherheiten: 1 Anzahl 1 Betraq RM. 

1. qeQen börsengänqiqe Wertpapiere 6 3425.-

2. qeqen sonstiqe sat;iunqsm. Sicherheiten 377 909 378.14 

3. sonstiqe gedeckte und Blanko-Kredite 174 23146.81 

4. an Genossenschaften . 3 60 761.22 

Summe 
1 

560 996 711.17 

Wir diskontierten im verflossenen Jahre 1525 W ecbsel im Gesamtbefraqe von 

RM. 631 621.23. 

Die kurzhistiizen Kredite an Private verteilen sieb n ach G rößenklassen wie folgt : 

bis 2 000 RM. 

2 001 - 10 000 „ 
10 001 - 30 000 

über 30 000 
" 
" 

A n zahl 430 

,, 113 

,, 15 

" 2 

560 

Befraiz RM. 205 547.85 

" 
,, 482 547.90 

" " 228 420.07 

" " 
80 195.35 

RM. 996 711.17 

g 
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Langfrifüge Hypothekendarlehen einfchl. Aufwerfonqsbypotheken waren auslileqeben 

1 
1001-5000 RM. 

1 
üb« 5000 RM. 

davon 1936 
Langfristige b;o 1000 RM. G c&amt• 

ausgegeben 

Hypotheken- :;; 

11 ~ 
:;; 1 darlehen = Betrag Betrag Betrag . Betrag Betrag N 

0 
9U(, 9Ut 

0 
9U(, 

0 
9U(, 

C 
9UC < < < < 

a) auf laadwirtfcb. 
45171.- . 319414.- 457 491.- 822076.- 6022.-Grundstüdce 76 116 41 233 ~ 

b} auf atAdHad.e 
Grundstadce 321 192 949.- 491 1181671.- 121 1267821.- 933 2642441.- 27 109458.-

Summe 397 238120.- 607 1501085.- 162 1725312.- 1166 3464517.- 29 115480.-

Die Zinssät)e für Hypotheken und Gemeindedarlehen betruqen während des Berichts■ 

jahres 5½ ¾. für landwirtschaftliche Hypotheken 4¼ 0/o. Den Ziossatl für Hypotheken 

(ausscbl. Aufwerfonqen) haben wir mit Wirkunq vom 1. 1. 1937 auf 5 % gesenkt. 

5. W" ertpapiere 

Wir besorgten in erheblichem Umfanqe für unsere Kundschaft die Stücke und Be■ 

scheioiqungen der Hauszinssteuer-Anleihe und übernahmen auch deren Verwertunq. 

Das übrilile Wertpapierqescbäfc hielt sich in mäßiqen Grenzen. 

6. Liquidität 

Die qemäß § 12 der Preuß. Verordnunq vom 20. Juli/ 4. August 1932 und § 35 der 

Sparkassenmustersagunq vorQeschriebenen Liquiditätsqutbaben und Aolaqen in 

flüssie:eo Weden wurden von uns in voller Höhe Qehallen. Wir unferhalten nach 

dem legten Stande ein Li.-Gutbaben von RM. 1000 000.- und besi(Jen sonsHQe 

flüssige Werte von RM. 2 700 000.-. 

7. Reinge""'W'"inn. 

Wie die nacbfolqende Gewinn• und Verlustrechnunq zeige, erzielten wir im verflossenen 

Rechnunqsjahr nach erfolgter Abscbreibunq auf Effekten•, Grundstück- und Invenfar­

konfo einen Reingewinn von RM. 78 000.-. Wir werden sagungsgemäß 

RM. 31 200.- dem Reservefonds überweisen. Die Stade erhält ebenfalls RM. 31200 

und der hiesiqe Sparkassenverein RM.15600.- zur Verwendung für ausschließlich 

wohltätige und aemeinnügiae Zwecke. Der Reservefonds ist damit auf RM. 456361.39 

aoqewachsen. Unsere sonstiqen offenen Rücklaqen und Fonds betcaqen RM.188 739.20 . 

Zusammen RM. 645 100.59. 
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Aktiva Jahresbilanz 

1. Barreserve 
a ) Kasaenbestaud (deutache und ausländische Zahlungsmittel) 
b) Guthaben auf Reichsbankgiro- und Postscheckkonto 

Z. Fällige Zins- und Dividendenscheine 
3. Schecks 

46 500.46 
99 281.40 

4. Wechsel 
In d er Gesamtsumme 4 enthalten: .Jlj{ 1°66 802.51 Wechsel, die dem § 21 Abs. l Nr. 2 du 
Baokgeoetzes eotaprecben (Handelswechsel nach § 16 Absatz 2 KWG) 

5. Eigene Wertpapiere 
a) Anleihen und Schatzanweisungen des Reiches , 1488 244.70 

265 037.00 b) Anleihen und Schatzanweisungen deo eigenen Landes 
c) '.Anleihen und Schatzanweisungen der sonetlgen:Länder 
d) Schuldverschreibungen de■ Umschulduog1verbandeo deutscher Gemeinden 200 000.00 
e) Sonstige kommunale Wertpapiere 244 722 31 
1) Sonstige Wertpapiere , • . • , • , 210 500.00 

In der Gesamtsumme 5 enthalten: .Jlj{ 1 780 165.57 Wertpapiere, die die Reichebank beleihen 
darf, darunter ,7l.,lf, 491 250.00 attl du Llqnldität1-Soll anrechenbare Wertpapiere 

6. Guthaben bei anderen deutschen Kreditinstituten 
a) mit einer Fälligkeit bio zu 3 Monaten . • 

aal bei der eigenen Girozentrale Yt.l{ 966 862.76 
bb) bei sonstigen Kraditinstitnten .1ll{ 15 987 .17 

Von der Summe a) sind .Jlj{ 982 849.93 täglich fällig (Nostroguthaben) 

982849.93 

.7t.l{ 

145 781 

166802 

2408504 

darunter .7t.lt 508 750.00 auf Liqnldltät1-Konten 
b) llingerfrislifle Guthaben bei der eigenen Girozentrale 75 000.00 1 057 849 

7. Schuldner Lauf. Rec:hnuo2 Darlehen 

a) Kreditin1titute 
darunter die eiQ:ene Girozentrale .Jlj{ 

bJ öffentlich-rechtliche Körperschaften 
c) andere Schuldner 718 077.64 

556195.93 
278633.53 

In der Summe 7 c) enthalten: 
aa) Jl..l(, 3 425.00 gedeckt dnrch böraengäni!lge Wertpapiere 
bb) .7t.lt 970 139.36 gedeckt durch sonstige Sicherheiten 

8. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 
a) auf Landwlrhchaltllche Grundstücke 
b) au! sonstige (st!dtische) Grundstücke 

822 075 56 
2 620 655.23 

In d er Gesamt1umme 8 en thalten .7?.J{ 266 217.78 mit einer Fälligkeit 
mindestens 12 Monat,n 

oder KündigunJ1slri1t von 

9. Durchlaufende Kredite 
außerdem .7t.lt - Entschuldnng1darlehen (nnr vor der Linie) 

10. Fällige Zlnsforderunl!en . . . . 
davon sind .7?.J{ 9 209 77 vor dem 30. November liUIJI gewesen 

11. Bausparkasse 
12. Dauernde Beteilis!ungen 

d arunter .7L/t 63 600.00 Beteil!J!ungen bei der eigenen Girozentrale und 
Sparkassen• und Giroverband 

13. Orundstilcke und Gebäude 
a) d em eigenen Ge1cbältsbetrieb d ienende 
b) IODStiJle 

14. Betriebs- und Geschäftsausstattung 
15. Sonstige Aktiva 
16. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 
17. Verlust 

18, In den Aktiven 1lnd enthalten : 

beim zu1tindll!en 

75 000.00 
5 000.00 

Summe der Aktiva 

a) Forderunaen an Jen Gew!ibrvcrbaod • 

b) Fordcruo11:en an die Ml(eliedcr dca Vou!andea (VcrwaJiuoGer.-{ca), an aonatlee Im § 14 Abs, 1 und 3 KWG 
e_enannle Personen und an die Im &t. 13 de, ersten Verordnung zur DurchEahrung und Erelozung des 
KWG in der Passung de~ Art. 7 Z ider VI des zweiten Ah■cbnitts der OriUen Verordnung zur Durchführuna 
und Eraäozung des K\VG aufgeführten Untcrcehmea . • . . . • 

c) Anlagen nach § 17 Abo. 2 KWG- (Aktiva 12 und 13) 

12 

1552907 

3 442 730 

83233 

9394 
63600 

80000 
4017 
4 825 

26426 

9 046 073 

513 864 

201033 
143 600 

86 

51 

01 

• 
93 

10 

79 

88 

15 • (. 
00 

00 
47 
89 
40 

1 99 

43 

BR 
00 

von Ende 1936 

1. Spareinlagen 
a) mit gesetzlicher KündlJ!ungoldst 
b) mit besonders vereinbarter Kündlgnnl!slrlst 

2. Gläubiger 
a) aufgenommene Gelder und Kredite (Noatroverpllichtungen) 

aa) bei der eigenen Girozentrale .7t.lt 
bb) bei sonstigen Stellen .7t.lt 

b) Einlagen deutscher Krcditinotilule .7lJ{ 4 834.03 
c) sonstige Gläubiger .7t.lt 1 002 234. 72 

Von der ~umme b) u. c) entfallen auf 
aa) jederzeit fällige Gelder .7t.lt 
bb) feste Gelderu. Gelderau!Kündil!unl!., 

960456.25 
46 612.50 

3 553 759.56 
3 779188.65 

1007 068.75 

3. Verpflkhtungen aus der Annahme gezogener und der Ausstellung eigener 
Wechsel (Akzepte und Solawechsel), soweit sie sich Im Umlauf befinden 

4. Langfristige Anleihen 

5. Hypotheken, Grund- und Rentenschulden 

6. Durchlaufende Kredite 
außerdem .7t.lt - Entschnldungsdarlchen (nur vor der Linie) 

7. Reserven nach § 11 KWG 
a) 1tesetzUche Slcherheitsrilcklal!e 
b) gesetzliche Kur■rücklage 
c) 1onstige (freie) ROcklagen nach § 11 KWG 

8. Sonstige Reserven 

9. Rückstellungen 

10. Sonstige Passiva 

11. Posten, die der Rechnungsabgrenzung dienen 

12. Gewinn 

425 161.39 
63 739.20 

125000.00 

Snmme der Pa11lTa 

13. Verbindlichkeiten au1 BürQ1chaflen, Wechsel- und Schockbürg1chaften sowie au, Garantinerträgen 

(§ 261 b des Haodel•l!•setzbuches) , 

14. Indo11amentsverbi.ndllchkeiten aus weiterbegebenen Wechseln 

15, In den Pas■iven sind enthalten: 

a ) Vcrblodlicbkctten gegenObcr dem Gewlhrvcrband {einschl, der Verblndllcbkcilcn au• BGtgac:baEfcn und 

weitcrbcvcbcnen Wccbaeln) 

b) Gesamtverpfltchtun~en nach § 11 Abo, 1 KWG (Pa„tva l, 2 und 3) 

c ) Geumtverpflichtuogen nach § 16 KWG (Passiva 2 und 3) 

16. GHamtes haltende■ Ell!eokapltal nach § 11 Abs. 2 KWG 

a) ubAcblic:b vorhaodcocs E11e0kapital (bei nlcht -offeotlld:ieo Sparkaueo: PHaiva 7 abzGalich dea aua freien 

Rod.tagen zu dedcenclen Retnve,luoleo Aktiv• 17) 613 900,59 

Zuw~i•uoe au• 1936 

b) Zuscblag at.f Grund der Haftung des Gewlhrverbandes 

31200.00 

Passiva 

RM. 

7 332 948 21 

1007 068 75 

613900 59 

3 888 14 

6 252 78 

4 015 52 

78000 00 

9046073 99 

21 958 24 

112 926 60 

8 340 016 96 

1007 068 75 

645 100 59 

13 
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AUl'\Vand Ge"1inn- und 

1. Ausqaben für Zinsen und qeqebenenfalls Kreditprovisionen 
RM. 

a) Spareinlaqenzinsen 
b) Zinsen für Giroeinlaizen und Depositen 
c) Zinsen und Provisionen für aufi;renommene Gelder 
d) sonstiqe Zinsen 

2. Ausqaben für sonstiqe Provisionen und derizl. 

3 . Verwalcunqskosten 
a) persönliche 

1. Gehälter und Löhne 
2. soziale Abizaben 

b) sächlich (ohne 4) 

4. Grundstücksaufwand 
a) Unferhaltunqskosten 
b} V ersicherunqen 
c) Grundstückssteuern 

5. Steuern (ohne 4c) 
a) Körperschaftsteuer 
b) Vermöqensleuer 
c) Gewerbesteuer 
d) Sonsti!ze Steuern 

6. Abschreibunqen auf 
a) Gebäude, Grundstücke und BefriebsaussfaHunq 
b) Hypotheken 
c) Sonstiqe :Forderungen 

7. Kursverluste 
a) effektive 
b) buchmäßige 

8. Abführunq an die Kursrücklage 

9. Sonstiqe Aufwendunqen 

10. Gewinn 

Bad Oldesloe, den 23. März 1937 

Der Sparkassenvocsiand: 

gez. Dr. Kieliog, Bürgermeister 

Tahhert, Jobs. Burmeister juo., H. Comdühr, 

Hildehrandf. Wilh.Jürgeos, Karl Rohlf, Gustav Spies 
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236 749 03 
10 276 42 

87 32 

60 765 18 
2042 28 

21468 10 

3 010 95 
168 29 

2149 32 

346 00 
397 65 

8326 79 
113 95 

5 725 48 

12 00 

1875 00 

2 459 80 

78 000 00 

Summe 433 973 56 

Der Sparkassenleiter: 

qez. Sander, Direktor 

<I 

• • 

• l. 

Verlustrechnung für das Jahr 1936 

1. Einnahmen aus Zinsen und 1le11ebenenfalls Kreditprovisionen 

2. Einnahmen aus sonstiqen Provisionen, Gebühren und derql. 

3. Erträge aus Beteiliqunqen 

4. Kursqewinne 

a) effektive 

b) buchmäßiqe 

5 . Rückqriff auf die Rücklaqen 

a) Sicherheitsrücklaqe 

b) Kursrücklaqe 

6. Sonsfiqe Erträge 

davon RM. 5 077.08 Grundstückserttäfle 

7. Sonstiqe Zuwendunqen . . . . /-
/ 

Ertrag 

RM. 
419 847 17 

1552 81 

5 266 22 

1875 00 

5 432 36 

Summe / 433 973 1 56 

Nach pllichtmäBlger Prülunl! aufgrund der Schriften, Bücher und sonstigen Unlerlal!en dH Betriebes 1owie der 
erteilten Aufklärungen und Nachweise ist festgestellt worden, daß die Buchführung und der Jahresabschluß sowie 

der Jahresbericht den gesetzlichen Vorochrlllen nnd den einachlägll!en Bestimmungen ent1prechen, and daß im iibri· 
gen auch die wirtschaftlichen Verhältnisse des Betriebes wesentliche Beanstandungen nicht ergeben haben. 

Kiel, den 10. März 1937. Prillungulelle de1 Sparkassen• und Giroverbandea filr Schleswig-Holstein 
Der Revislonsdirektor: gez. Dr. Bruer Der Verbandsrevi,or: gez, Koch 

Veröffentlicht aufgrund derVerUigang des Herrn Regierungspräsidenten. Schleswil!, vom 16. März 1937 I. G. 6044-13. 
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